
 
 
 
 
 
 
 
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
Berlin, 6. September 2023 
 

Offener Brief zu 
Haushaltsberatungen 2024: 
Bündnis Sorgearbeit fair 
teilen fordert mehr 
Haushaltsmittel für 
Gleichstellung 
Ohne fair geteilte Sorgearbeit keine Gleichstellung! 
Die 31 Mitgliedsorganisationen des Bündnisses 
Sorgearbeit fair teilen fordern die politisch 
Verantwortlichen auf, mehr finanzielle Mittel für 
gleichstellungspolitische Maßnahmen zur 
geschlechtergerechten Verteilung unbezahlter 
Sorgearbeit und zur Schließung der Sorgelücke zur 
Verfügung zu stellen.  

 
„Das faire Verteilen unbezahlter Sorgearbeit zwischen Frauen und 
Männern über den gesamten Lebensverlauf ist ein zentraler 
Schlüssel für die Gleichstellung: Ohne die gerechte Verteilung der 
unbezahlten Sorgearbeit ist die Gleichstellung im Erwerbsleben, 
die eigenständige Existenzsicherung und insgesamt die 
gleichberechtigte Teilhabe von Frauen in allen Lebensbereichen 
nicht zu erreichen“, so die Mitglieder im Bündnis Sorgearbeit fair 
teilen. „Die vorgesehenen Sparmaßnahmen im Bereich 
Gleichstellungs- und Familienpolitik senden fatale Signale. 
Stattdessen müssen dringend mehr finanzielle Mittel zur 
Verfügung gestellt werden.“ 
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„Die zuständigen Ressorts müssen nun zeitnah die im 
Koalitionsvertrag verankerten Maßnahmen für das faire Verteilen 
der unbezahlten Sorgearbeit zwischen Frauen und Männern 
umsetzen“, schreiben die Bündnismitglieder in ihrem Offenen Brief 
anlässlich der Haushaltsberatungen 2024 an die Mitglieder des 
Deutschen Bundestages und die Mitglieder der Bundesregierung. 
 
Um das gerechte Verteilen unbezahlter Sorgearbeit zwischen 
Frauen und Männern zu fördern, wurden im Koalitionsvertrag 
„Mehr Fortschritt wagen“ zwischen SPD, Bündnis 90/Die Grünen 
und FDP zahlreiche Maßnahmen verankert. Zentrale Vorhaben, wie 
die zweiwöchige bezahlte Freistellung für Väter bzw. zweite 
Elternteile nach der Geburt, der Ausbau der nicht übertragbaren 
Elterngeldmonate, die Lohnersatzleistung für Pflegezeiten oder 
das Gutscheinsystem für haushaltsnahe Dienstleistungen, sind 
allerdings bislang noch nicht umgesetzt worden. 

 
Der Offene Brief des Bündnisses Sorgearbeit fair teilen ist hier zu 
finden: https://www.sorgearbeit-fair-teilen.de/wp-
content/uploads/2023/08/BSFT-Offener-Brief-Haushaltsberatungen-
2024.pdf  

 
Das Bündnis 
Das zivilgesellschaftliche Bündnis Sorgearbeit fair teilen setzt sich 
für die geschlechtergerechte Verteilung unbezahlter Sorgearbeit 
im Lebensverlauf ein. Seine 31 Mitgliedsverbände haben sich zum 
Ziel gesetzt, Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft für 
den Gender Care Gap und seine Auswirkungen zu sensibilisieren 
und sich für die Schließung der Sorgelücke einzusetzen.  
 
Weitere Informationen: 
Website: www.sorgearbeit-fair-teilen.de 
Twitter: @sorgearbeit 
Instagram: @buendnis_sorgearbeit 
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Dem Bündnis gehören an: 
 
• Bundesarbeitsgemeinschaft 

kommunaler Frauenbüros und 
Gleichstellungsstellen 

• Bundesforum Männer e.V.  
• Bundesverband der Mütterzentren 

e.V. 
• Business and Professional Women 

(BPW) Germany e.V.  
• Care.Macht.Mehr 
• Deutsche Alzheimer Gesellschaft 

e.V. Selbsthilfe Demenz 
• Deutscher Beamtenbund und 

Tarifunion – 
Bundesfrauenvertretung 

• Deutscher Evangelischer 
Frauenbund e.V. 

• Deutscher Frauenrat e.V. 
• Deutscher Gewerkschaftsbund  
• Deutscher Hauswirtschaftsrat e.V.  
• Deutscher Verband Frau und 

Kultur e.V. 
• evangelische arbeitsgemeinschaft 

familie e.V. (eaf) 
• Evangelischer Fachverband für 

Frauengesundheit e.V. (EVA) 
• Evangelische Frauen in 

Deutschland e.V. 
• Forum katholischer Männer (FkM)  

• Frauenwerk der Nordkirche  
• GMEI Gender Mainstreaming 

Experts International 
• Katholischer Deutscher 

Frauenbund e.V. (KDFB) 
• Katholische 

Frauengemeinschaft 
Deutschlands (kfd) – 
Bundesverband e.V. 

• Männerarbeit der EKD 
• Sozialdienst katholischer 

Frauen Gesamtverein e.V.  
• SKM Bundesverband e.V. 
• Sozialdienst muslimischer 

Frauen e.V. (SmF-
Bundesverband) 

• Sozialverband Deutschland 
e.V. (SoVD) 

• Sozialverband VdK 
Deutschland e.V. 

• Union deutscher Zonta Clubs 
• Verband alleinerziehender 

Mütter und Väter e.V. 
• Volkssolidarität 

Bundesverband e.V. 
• WIR! Stiftung pflegender 

Angehöriger  
• Zukunftsforum Familie e.V. 
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